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1.) Einleitung



Der Titel der vorliegenden Hausarbeit lautet „Post-Ta’if: Friedenskonsolidierung im Libanon“. Sie entstand im Rahmen des Hauptseminars „Vom Krieg zum Frieden? Nachkriegsgesellschaften im Vergleich“.



Der Libanon war von 1975 bis 1990 Schauplatz eines Bürgerkrieges, der schließlich mit einem Friedensabkommen beendet wurde. Seitdem sind gut zwölf Jahre vergangen. Im folgenden soll überprüft werden, ob und in welcher Form die Vereinbarungen des Vertrages umgesetzt wurden und inwieweit der Frieden konsolidiert ist. Nach einer kurzen, aber grundlegenden Begriffsklärung soll in einem historischen Abriss die Vorgeschichte des Ta’if Abkommens dargestellt werden. Im Hauptteil wird die Übereinkunft und dessen Umsetzung analysiert. Eine Einordnung der Ergebnisse wird im Schlussteil erfolgen. Es wird dargelegt, wie erfolgreich die Umsetzungen waren und in welchem Maß die Friedenskonsolidierung im Libanon geschah.



1.2) Friedenskonsolidierung als Kriegsprävention



Mit dem Ende des Kalten Krieges rückte die Bedeutung konstruktiv gestalteter Nachkriegszeiten von Bürgerkriegen immer mehr in den Mittelpunkt. Die internationale Gemeinschaft sowie Wissenschaft und Forschung beschäftigen sich seither zunehmend mit dem Thema der Friedenskonsolidierung, insbesondere im Zusammenhang mit der Kriegsprävention. Vor allem die „Agenda für Frieden“, die UN-Generalsektretär Boutros Boutros-Ghali 1992 veröffentlichte, unterstrich noch einmal die Bedeutung der Zeit nach einem Konflikt
1
. Boutros-Ghali bezeichnet diese Phase als „peace-building“ und meint damit die Wandlung eines Waffenstillstandes in einen dauerhaften Frieden. Der Politikwissenschaftler Johan Galtung beschreibt peace-building etwas genauer: Es ist die „praktische Umsetzung eines friedvollen, sozialen Wandels durch sozio-ökonomischen Wiederaufbau und Entwicklung“
2
. Peace-building ist wichtig, um einen Bürgerkrieg in einen dauerhaften und stabilen Frieden zu transformieren. Dabei müssen zahlreiche Aufgaben erfüllt werden; Friedenskonsolidierung ist mehrdimensional. Die Bandbreite reicht von der



1
Schmidl, Erwin A.: „The Evolution of Peace Operations from the Nineteenth Century“, in: Schmidl, Erwin A. (Hg.): „Peace Operations Between War and Peace“, London & Portland 2000, S. 14 f.



2
zitiert nach Miall, Hugh et. Al.: „Contemporary Conflict Resolution: the Prevention, Management and Transformation of Deadly Conflicts“, Oxford 1999, S. 187
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Aussöhnung verschiedener Volks- und Religionsgruppen über die Reintegration von Flüchtlingen und das Abhalten von Wahlen bis zur Aufstellung einer organisierten Verwaltung. Auch die Schaffung einer verlässlichen Polizei, eines funktionierenden Rechts- und Gefängnissystems können dazu zählen. Politikwissenschaftler halten jedoch die politische, soziale, wirtschaftliche und sicherheitspolitische Dimension des peace-buildings am wichtigsten. Da die Umsetzung der Aufgaben aus den verschieden Ebenen sich als sehr umfangreich erweisen kann, sollte sie nicht kurzfristig, sondern als Langzeitprojekt angelegt werden
3
.



Friedenskonsolidierung ist im Bereich der Friedensursachenforschung angesiedelt. Mittlerweile gibt es zahlreiche Publikationen zu diesem Themenkomplex. Jedoch bietet die Fachliteratur keine allgemeingültigen Definitionen für die verschiedenen Termini
4
.
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